; | Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Nr. 12 Neuteich, den 22. März | | 1929 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. | Formularverlag. 


Nr. — — Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 
Stille Woche. Abt. G. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 

In der Karwoche dürfen weder öffentliche, noch private Bälle, „ „ „ 2. Beſcheinigung über dieEinladung zur Gemeindeſitzung. 
Tanzmuſiken und ähnliche Luſtbarkeiten ſtattfinden. Am Karfreitag „ „ „ 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde- 
find außerdem öffentliche theatraliſche Dorftellungen, Schauſtellungen ſitzung. 
und ſonſtige öffentliche Luſtbarkeiten verboten. Geſtattet iſt nur die „ „ „ 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
Aufführung ernſter Muſikſtücke (Oratorien). „ „ „ 5. Dernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 

Tiegenhof, den 19. März 1929. des Unterſtützungswohnſitzes 

Der Landrat. „ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
Nr. 2 bedürftigen. 
Tea E „ „ „ 6a. Kechnungen für auswärtige Armenverbände. 
Perſonalien. „ „ „ 6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 

In der Gemeinde Schönau iſt der Arbeiter Paul Gerkowski als „ „ „ 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 

Schöffe und der Hofbeſitzer Bruno Warkentin als ſtellv. Schöffe von über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 


mir beſtätigt worden. 


Tiegenhof, den 15. März 1929. „ „ „ 8. Jagopachtbedingungeu. 


Der Landrat als Vorſitzender des Keisausſchuſſes. „ „ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
. —— — Fre „ „ „ 10. Jagopachtvertrag. 
r. 3. Perſonalien. „ „ „ .. Antrags: und Fragebogen auf Erwerbsloſenunter⸗ 
Der Straßenwärter Paul Kinſerowski aus Kl. Mausdorf iſt als ſtützung. 
Familienvater in den Schulvorſtand in Kl. Mausdorf gewählt und „ „ „ 12. neu Nachweiſungüber Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
für dieſes Amt von mir beſtätigt worden. „ „ „ 12a. Sahlungsliſte über Erwerbsloſen-Unterſtützung. 
Tiegenhof, den 9. März 1929. 2 : „ „ „ lab. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 
Der Landrat. 5 Monats. 
„ „ „ „ is. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
W Bauskollekte. „ „ „ 14 Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner 
Dem Dorftand der Bahnhofsmiſſion der Freien Stadt Danzig „ „„ „ aa. Sahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 
in Danzig iſt vom Senat die Genehmigung erteilt worden, in der N j 5 g 
Heit vom 15. März bis 15. Oktober 1929 zum Beſten der Arbeiten „ „ „16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeindeſteuern. 
der Bahnhofsmiſſion bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig „ „ „ 12. Mahnzettel. 
eine Hauskollekte abzuhalten. „ „ „Is. Oeffentliche Stenermahnung. 
Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte „ „ „ 19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 
Erheber zu erfolgen. : einer Swangsvollſtreckung. 
Tiegenhof, den 18. März 1929. „ „ „ 20. Pfändungsbefehl. 
Der Landrat 1 e ee uſtellungsurkunde. 
. „5 eee bei fruchtlof 
467 8 5 „ „ „ 25. Pfändungsprotokoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 
kr. 5 Hengſtekörung „ „ „ 24. Derfteierungsprotofoll. 1 g 


Der im Kreisblatt Nr. li vom 15. 5. 1929 unter Nr. 12 des 
Danziger Stutbuchs für ſchwere Arbeitspferde aufgeführte Hengſt 
„Ludwig D ı1" des Hofbeſitzers Robert Henning in Brunau iſt zum 
Decken fremder Stuten nicht zugelaſſen. 

Tiegenhof, den 19. März 1929. 


„ „ „ 25. Sahlungsverbot, 

„ „ „ 28. Ueberweiſungsbeſchluß. 

27. Abſchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 
beſchluſſes an den Schuldner. 

28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Su— 


Der Landrat. 5 bſch 5 ſtellungstag des Sahlungsverbates. 
5 5 3 „ „ „ 28a. Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger 
Bekanntmachungen anderer Behörden. )ͤͤ 
Großwerderkommune. „ „ „ 29a. Abſchrift des vorläufigen Sahlungsverbotes 1 den 
Dienstag, den 26. März d. Is., vormittags 10 Uhr + Schuldner. 
’ „ 17101 N 2 1 7 ri 77 30. Melderegiſter. 
findet im „Deutſchen Haufe‘ zu Neuteich die | „ „ „ 31. Abmeldeſchein. 
Generalverſammlung „ ee 
der Groß⸗Werderkommune ſtatt. „ „ „ 32b£ortzugsmeldime. 
Die Herren Gemeindevorſteher, der zu dieſer Homs un Bes 55 
Fri a : „ „ „ 33. Doranfchlag der Gemeinde. 
mune gehörigen Ortſchaften werden erfucht, je einen mit „ „ „334. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunale 
Vollmacht verſehenen Deputierten zu entſenden. ene eue e 
j Tagesordnung: „ „ „G35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
1. Kechnunglegung des Jahres 1928 Abt. A Nr. 1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
2. Geſuch einer Wtw. um eine Beihilfe von der „ „ „ 2. Ehefähigkeitszeugnis. 
Kommune, der im vorigen Jahre 2 Kühe gefallen find. „ „ „ 5. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
5. Verſchiedenes „ „ „ 4. Amtliche Nachrichten 11 4 8 eines Aal 
7 2 25 . 2 kranken uſw. in eine Anſta 
Durch die in dieſem Jahre frühere Kechnunglegung „ „ „ 5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
findet der Verkauf der Weidezettel im Monat April ſtatt. „ „ „ s. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
Anmeldungen für gute ſprungfähige Bullen auf freier „ „ „ . Perfonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 
Weide werden jetzt ſchon entgegengenommen. 9 he gewerbeſcheines. 
j 1 3 f „ „ „ s. pPerſonalbogen für die Begleitperſon. 
Neuteich den 9. März 5 u „ „ „ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
Das Repräſentanten⸗Kolleg ium. „ „ „10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. 


M. Schroedter. „ „ „ . Füährungsatteſt. 


— 


die Anberaumung des Verpachtungstermins. 


Abt. A Nr. 12. Strafverfügung. 


„ „ „ ts. Verantwortliche Vernehmung. 
. Genehmigung r Be ute einer Tanzluſtbarkeit. 
an 15. Dorladung zur Dernehmung. 
„ „ „ts. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Feu nach 


Deutſchland. 

„ lsa Urſprungszeugnis (für Märkte). 
„ „ „ 17. Strafaktenbogen. 
„ „ „ 18. Paßverlängerungsſchein. 
„ „ „ 18a. Unfallanzeigen. 

„ „ 19. Unfallunterſuchungs-Verhandlungen. 
„ „ „ 20. Bauerlaubnis. 
„ „ „20a. Todesbeſcheinigung. 
„ „ „21. Beerdigungsſchein. 
Für Schiedsmänner: 


Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
„ n „ 2. Vorladung für den Verklagten. 
n " 7 3. Atteft. 


Die Herren Amts- und Gemeindevorſteher werden gebeten, bei 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Oſter karten 


in großer Auswahl zu billigen Preiſen 
empfehlen 


R. Pech & W. Richert 
Neuteich. 
Kontobücher 

in großer Auswahl empfiehlt 
Pech & Richert, Neuteich. 


in nurn cc 


7 empfehlen: 
Sütterlinfibeln 

Sütterlin⸗ u. andere Schreibhefte 
Sütterlin⸗ u. andere Schiefertafelnn 


Kafemanns Religionsbuch 
f. evangeliſche Schüler, Ausgabe f. d. Grundſchule 


Ecker, katholiſche Schulbibel 


l Ausgabe 
Ecker, kleine kath. Schulbibel 
Kath. Katechismus von Th. Mönnichs S. J. 
Rechenbücher von Bidder 
Heimatfibeln, bunt 
Leſebuch Haus u. Heimat 


Leſebuch für das zweite Grundſchuljahr 
Leſebuch Mein Heimatland 
„ „ Wein Vaterland 
Uebungsbuch Galley & Müller 
Heimatkunde von Mantau 
Geſchichtsbuch von Bulda. 


R. Pech & W. Richert, Meute 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


